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SPORT IN KÜRZE 

Comeback in Engelberg 
S K I  NORDISCH - Skispringer Christian 
Morgenstern (Ö) wird wahrscheinlich beim 
Springen in Engelberg (20./21. Dezember) in 
den Wehcup zurückkehren. Auf  einen genau­
en Termin wollte sich ÖSV-Sportdirektor To­
ni Innauer aber nicht festlegen. Der 17-jähri-
ge Kärntner war am letzten Wochenende in 
Kuusamo (Fi) schwer gestürzt, zog sich da­
bei allerdings «nur» Prellungen und eine Ge­
hirnerschütterung zu. 

MotoGP-Saison ohne Jacque 
MOTORRAD - Die kommende MotoGP-
Saison findet ohne den Franzosen Olivier 
Jacque statt. -Der 250ccm-Weltmeister von 
2000 verzichtet auf eine Saisonteilnahme, 
weil er kein Team gefunden hat, das dem Ni­
veau seiner persönlichen sportlichen Erwar­
tungen entsprach. 

Mit Schädler Busreisen 
zum Schlagerspiel 
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FUSSBALL - Am Samstag, dem 13. De­
zember 2003 spielen der FC Bayern Mün­
chen (Platz 4) gegen den VfB Stuttgart (Platz 
1) im Olympiapark in München. Das absolu­
te Spitzenspiel ist schon lange ausverkauft. 
Denn hier gehts einmal mehr um die Wurst. 
Falls die Münchner verlieren sollten, ver-
grössert sich der Abstand zur Spitze zuse­
hends. Und die Meisterschaft wäre somit in 
weiter.Feme. Schädler Busreisen aus Rug-
gell hat noch wenige Tickets für die über­
dachte Haupttribühne. Falls Sie dieses 
Bundesligaspiel live miterleben möchten, 
sollten Sie sich schnell anmelden. Informa­
tionen und Anmeldung bei Schädler Busrei­
sen AG, Tel. 237 50 60 oder per E-Mail un­
ter  info@schaedler-reisen.li.  Besuchen Sie 
unsere Homepage:  www.schaedler-reisen.Ii. 
Weitere attraktiye Fahrten warten auf Sie. 

Eishockey: NHL .  -
National Hockey Ltague (NHL). Mittwoch: Philadelphia 
Flyers - Piltsburgh Penguins 5:2. Nashvillc Prcdators - Caroli­
na Hum'cancs 2:1 n.V. Ottawa Senators - Florida Panthers, 4:0. 

- Detroit Red Wings - Anaheim Mighty Ducks 7:2 (mit Marlin 
Gerber ab 3 0 / 3  Gegentore).' Boston Bruins - Atlanta Trashers 
6:4. BufTalo Sabrcs - Chicago Blackhawks 3:2. Minnesota Wild 
- Edmonton Oilers 1:0. 

Basketball: NBA " 
National Basketball Association (NBA). Mittwoch: Los An-

- geles Lakers - San Antonio Spurs <JO:86. Boston Ccltics - To­
ronto Raptors 95:105. New Jersey Nets - Memphis Grizzlies 
93:96. Miami Heat - Detroit Pistons 73:87. Orlando Magic -
New Orleans Hornels 91:106. Utah Ja/z - Houston Rockels 
101:107 n.V. Minnesota Timbcrwolves - Phoenix Suns 92:79. 
Indiana Paccrs - Ponland Trail Blazers 95:97 n.V. New York 
Knicks - Seattle Supcrsonics 87:95. Clcveland Cavaiicrs - Los 
Angeles Clippcrs 80:90. Denver Nuggets - Golden State War-
riors 117:109. 

ilialMon: Weltcup-Auftakt In Kontiolahtl 
Konllolahll (Fi). Weltcup-Auftakt. Sprint. Milnner (10 km): 
I. Ole Einar Bjftrndaien (No) 29:44,0 (0 Fehlschüsse). 2. Hal-
vard Hanevolii (No) 25,1 Sekunden zurück (0). 3. Frode Andre-
sen (No) 39,5 (3). 4. Lars Bcrgcr (No) 42,0 (3). 5. Raphael Poi-
rrfc (Fr) 44.8 (0). 6. Stian Ecklioff (No) 49,4 (2). - Ferner: 74. 
Jean-Marc Chabloz 4:15,6 (3). - 97 Lilufcr klassiert. 
Frauen (73 km): 1. SanJrine Bailly (Fr) 25:25.9 (1). 2. Liv 
Grete Pointe (No) 9.8 (2). 3. Uschi Disl (De) 13,8 (2). 4, Xiany-
ing Liu (China) 18,9 (0); 5. Kali Wilhelm (De) 33,7 (2). 6. Mag-
dalena Cwizdon (Pol) 37,7 (0). - 87 Liiufcrinnen klassiert. 

Snowboard: FIS-Weltcup In Tandadalcn  . 
Tandadalen (Sd). FIS-W'cItcup. Parallel-Ricscnslalom. M (In­
ner: I. Stefan KaltschUtz (ü), 2. Gilles Jaquet (Sz). 3. Dieter 
Krassnig (ö). 4. Daniel Biveson (Sd). 5. Urs Eiselin (Sz). 6. Ha­
rald Wälder (ö). 7. Sigi Grabncr (ö). 8, Michi Dabringcr (ö). 

. Frauen: 1. Daniela Mculi (Sz). 2. Sara Fischer (Sd). 3. Doris 
Krings (ö). 4. Aprilia Hagglof (Sd). 5. Claudia Rieglet (ü). 6. Ni-
colien Sauerbncij (Ho). 7. Heidi Krings (ö). 8. Niina Sarias (Fi). 

«Cool Runnings» made in FL 
Das neue Liechtensteiner Bob-Duo heisst Michael Klingler und Marcel Kieber 

INNSBRUCK - «Liechtenstein 
hat 'ne Bobmannschaft». Dieser 
abgekupferte Titel aus dem er­
folgreichen Hollywoodstreifen 
«Cool Runnings» (mit der Bob­
mannschaft von Jamaika) trifft 
nun auch auf Liechtenstein zu. 
Michael Klingler aus Mauren 
und Marcel Kleber aus Schel­
lenberg haben sich entschlos­
sen, unsere Landesfarben im 
Bobsport zu vertreten. 

Michael Klingler und Marcel Kie­
ber besuchten vom 15. bis 22. No­
vember die Bobschule Igls, um sich 
mit dem Bobsport vertrauter zu ma­
chen. Die beiden Unterländer hat­
ten Glück, dass sie vom Bobclub 
Frauenfeld einen Rennbob mieten 
konnten. Mi t  diesem Gefährt und 
der nötigen Ausrüstung (Integral-
helm, Protektoren an Ellbogen und 
Knien, Sportschuhe mit Spikes) 
ging es ab nach Innsbruck-Igls. 
Dort trafen die jungen Liechten­
steiner auf Athleten aus 23 Ländern 

diesen Instruktionen ging es nach 
einem kurzen Aufwärmen auf die 
Bahn. Gestartet wurde vom Frau­
enstart aus, wobei man auch hier ' 
auf stattliche 95 km/h kam. Am . 
Vormittag und Nachmittag wurden 
jeweils zwei Fahrten durchgeführt. 
Nach jeder Fahrt erhielt Pilot Mi­
chael Klingler ein kurzes Feedback 
der Instruktoren, während Anschie-
ber Marcel Kieber den Bob in ei­
nem LKW sicher wieder zum Start 
begleitete. Am Freitagabend erhiel­
ten alle Länder nach Beendigung 
ihrer Fahrten das Diplom über­
reicht, welches sie dazu berechtigt, 
Europacup-Rennen zu bestreiten. 

Erster Renneisatz 
Zum Abschluss der ereignisrei­

chen Woche fand am Samstag ein 
Rennen aller Teilnehmer statt. 41 
Teams waren am Start und Liech­
tenstein belegte in der Endabrech­
nung den ausgezeichneten 13. 
Rang. Unter den Teilnehmern wa­
ren auch Teams, die bereits Europa-
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dieser Welt, auch aus Ländern, in. cup- bzw. Weltcupluft. schnuppern 
denen der Wintersport alles andere durften. 
als populär ist wie z.B. Brasilien 
oder Mexiko. 

Konditionstest zum Auftakt 
Nach der Anreise am Samstag, 

den 15. November gings am Sonn­
tag gleich zur Sache. Die beiden 
Studenten wurden auf ihre kondi­
tioneilen Fähigkeiten geprüft. Nach 
dieser Tortour konnte die Mission 
Bobteam Liechtenstein losgehen. 
Am Montag ging es erstmals ab auf 
die Bobbahn. Jedes Land erhielt ei­
nen Instruktor zugeteilt, wobei 
Liechtenstein zusammen mit der 
Slowakei,. Belgien, Finnland, Vir­
gin Islands und Rumänien dem 
ehemaligen Schweizer Weltmeister 
Reto Götschi zugeteilt wurde. 
Zuerst erfuhren die jungen Athleten 
und Athletinnen eine kurze Einfüh­
rung in die Lenktechnik des Bobs 
und Reto Götschi erklärte bei der 
Bahnbegehung in jeder Kurve wie 
man den Bob lenken muss. Nach 

Da die Abende jeweils zur freien 
Verfügung standen, lernten sich die 
Athleten auch persönlich- besser 
kennen. Dadurch erhielten die bei­
den FL-Athleten natürlich auch ei­
nen Einblick in die unterschied­
lichen Mentalitäten und Kulturen 
der teilnehmenden Länder. Sie 
zeigten sich zudem sehr beein­
druckt vom Kontakt zu den Spit­
zensportlern, ehemaligen Bobfah­
rern und Trainern. Ausserdem wa­
ren sie überrascht, wie viel dazu 
gehört, einen Bob zu steuern. Es 
braucht eine hohe Konzentrations­
fähigkeit und viel Fingerspitzenge­
fühl und der Bobsport ist mit Si­
cherheit nicht so einfach auszufüh­
ren, wie es vielleicht am Fernseher 
ausschaut. 

Zukunfts-Pläne 
Das Bobteam Liechtenstein hat 

nun für die Zukunft schon einige 
Pläne. Noch in dieser Saison wer-

An Unterstützung fehlt es den beiden Neo-Bobfahrern Michael Klingler 
und Marcel Kleber nicht. 

den sie an drei Rennen teilnehmen. 
Zwei Rennen werden sie in Igls be­
streiten, wobei noch nicht ganz 
feststeht, welche das sein werden. 
Und geplant ist auch ein Einsatz im 
Europacup Milte Januar in St. Mo­
ritz. Trainieren werden die beiden 
Neo-Bobfahrer in Zukunft mit dem 
B.obclub Frauenfeld. 

Interesse am Bobsport? 
Wer sich für den Bobsport inte­

ressiert und selber aktiv werden 

möchte, kann sich beim Präsidenten 
des Bobclubs Liechtenstein, Gerald 
Luchs, (E-Mail: gluchs@power-
surf.li) melden  ̂ Auch sonstige In­
formationen zum Bobsport werden 
gerne erteilt. Der Bobclub nimmt 
ausserdem am Fit-and-Fun-Day 
2004 teil, welcher in Ruggell statt­
finden wird. Hier wird eine An: 
schubbahn und eventuell ein Bobsi­
mulator zur Verfügung gestellt, wel­
cher den Bobfans das Feeling einer 
Fahrt verleihen soll. (ms) 

Nachwuchs-Cracks im Einsatz 
2. Runde des Messina-Cup in Schaan 

SCHAAN - In der Schaaner 
Turnhalle Resch wird morgen 
Samstag die zweite Runde des 
beliebten Messina-Cup ausge­
tragen. 

Nach dem viel versprechenden 
Auftakt in Ruggell vor zwei Wo­
chen, geht es für die Liechtenstei­
ner Tischtennis-Hoffnungen (U13 
und U15) wieder um den Tages­
sieg und um wertvolle Punkte für 
die Gesamtwertung des Tischten-
nis-Cups. Das Turnier startet um 
13 Uhr. Anmeldungen sind noch 
bis kurz vor.Turnierbeginn mög­
lich. Gespielt wird in den Kate­
gorien «lizenzierte.. Spieler U13 
und U15». Weiters wird auch die 
neu geschaffenen Kategorie der 
Einsteiger (U13 und U15) für 

Der Tischtennis-Nachwuchs steht diesmal In Schaan an der Platte. 

Spannung sorgen. Einsteigern, die 
noch nicht über die nötige Tisch-
tennis-Ausrüstung verfügen, wird 
der entsprechende Tischtennis­
schläger beim Turniertisch zur 
Verfügung gestellt - Turnschuhe 
und leichte Sportbekleidung sind 
selbst mitzubringen. 

Der Preis für die Gesamtsieger 

der jeweiligen Kategorien ist beim 
Messina-Cup einmal mehr sehr at­
traktiv. In diesem Jahr winkt den 
Gesamtsiegern eine Gutschein (ein 
Wochenende für zwei Personen) 
für den Mystery Park in Interlaken. 
Im Park von UFO-Guru Erich von 
Däniken warten viele Attraktionen 
auf die Gewinner des Cups, (cf) 

FussbalMMati, 
Alinghi oder FCß 
ALLGEMEIN - Team Alinghi, 
die Fussball-Naüonalmannschaft 
und der FC Basel stehen in der 
engsten Wahl zum Schweizer Team 
des Jahres 2003. Der Sieger wird 
an der Fernsehgala «Credit Suissc 
Sports Awards» am Samstag, 13. 
Dezember, erkoren und geehrt. In 
diesem Jahr kann das TV-Publikum 
bei der Team-Wahl per TED-Ab­
stimmung erstmals mitentscheiden 
- wie bei der Wahl der Einzelsport­
lerin und des Einzelsportlers, bei 
der es um die Nachfolge von Nata-
scha Badmann und Simon Am­
mann gehen wird. Der FC Basel 
gewann die Team-Wahl im vergan­
genen Jahr und könnte dank seinen 
neuerlichen Grosstaten in der 
Champions League (u.a. Remis in 
Manchester, Sieg gegen Juventus) 
sein eigener Nachfolger werden. 
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WEIHNACHTS-AUSSTELLUNG 5. - 2 4 ;  DEZEMBER 2003  

; MO-SA 14.00-18.30 Uhr 
SO 10.00-16.00 Uhr 

I Montag, 8. Dezember, 
Maria Empfängnis, 

, 10.00- 16.00 Uhr 

HERMANN 
RAD-SPORT-ZENTER H E R M A N N  
FELDKIRCHERSTR. 74,9494 SCHAAN 
TELEFON 0 0 4 2 3  / 2 3 2  31 4 4  
www.hermann- tadspor  I . I i  
e-mail:  info@h0rmanr1-radsport.li 


